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allen Poſtanſtalten, Poſtboten, ſowie in der Erbe
dition entgegen geuymmen.

Jnſerate ſinden bei der großen Auflage des
Blattes die zweckentſprechendſte Verbreitung.

Die Slawiſtrung Deſterreichs.
I.

N Die „Fliegenden Blätter“ brachten vor einiger7 Zeit folgende BildAnekdote: Ein Familienvater

droht ſeinem Jungen, dieſer müſſe Holz aus
dem Keller tragen, wenn er ſich ungezogen be
nehme. „Führe ich mich gut auf, was dann
fragt der etwas mißtrauiſche Sprößling. „Dann
darfſt du „zur Belohnung“ Holz heraufbringen“
antwortet der ebenſo zärtliche als praktiſche Vater.

Dieſes Geſchichtchen illuſtrirt auch deutlich die
Lage der Deutſchen in Oeſterreich ſeit dem Be
ginn der ſogenannten conſtitutionellen Aera an
fangs der Sechsziger Jahre. Ob ſich die Deutſchen
nach Anſicht der wechſelnden Regierungsſyſteme
als gute oder ſchlechte Oeſterreicher erweiſen:
Holz tragen müſſen ſie immer. Zur Ergänzung
des Bildes wäre noch Eines nöthig einige kleine

S Zür das laufende Quartal werden Abonne Sie hatten nur einen Fehler begangen, freilich
einen großen, unſühnbaren. Sie haben zu wenig
an ſich ſelbſt gedacht, an ihr nationales „Erſtge
burtsrecht“, das von ihrer hiſtoriſchen und Kul
turmiſſton unzertrennbar iſt. Sie vergaßen die
dynaſtiſche Geſchichte des Reiches, die immer und
immer dem Volke die Warnung wiederholt, ſich
nicht durch jeſuitiſche Staatskünſte überliſten und
um verbriefte oder naturgemäße Garantien einer
ſtaatswürdigen Exiſtenz bringen zu laſſen. Und
ſte waren thöricht genug, den „intereſſanten Na
tionalitäten den „ſtruppigen Karyatiden
häuptern“, wie ſie Hebbel genannt, denſelben
Rechtsſtnn, den gleichen Kulturdrang, ein ehrliches
Verlangen nach Frieden und Verſöhnung wie ſich
ſelbſt zuzuſchreiben. Dieſe Zwergvölker beſitzen auch
die Eitelkeit, die Bosheit, die Sucht, den Großen
zu übertrumpfen, wie ſie oft den im Wachsthum
verkümmerten Menſchen als ſchlimme Eigenſchaften
anhaften. Die Deutſchen waren die Doctrinäre,
die Czechen, Polen, Slowenen die Faiſeure im
Staate Oeſterreich, wo der reactionär-klerikale
Concordatsgeiſt nach wie vor regierte, wenn er
auch nicht mehr ſich in den düſteren Zügen ver
rieth. Miene und Geberde ſchauſpielerten conſti

Rangen mit gut ausgeprägtem ſlawiſchen Typus, tutionell, das innerſte Weſen blieb das der rö
im Vereinslokal. deren Geſichter Schadenfreude und Bosheit er-miſchehiſpaniſchen Dradition.
e Vorstand kennen laſſen. Bruder Czech und Bruder Lech! Auch das erwies ſich nämlich als ein verhäng-
in Und Bruder Slowene könnten leicht durch die be nißvoller Jrrthum des deutſchen Elements, den

t kannten Nationalmaskeraden unterſchieden werden Hofjeſuitismus zu ignoriren und in dem formalen
S eannan ſeellt man noch eine brave Küchenmagd mit geiſtzVerfaſſungsrechte ein unbeſtegbares Bollwerk des

ücher Kutte und Junkerwams daneben, welche be Stgatsgedankens und der eigenen Nationalität zu
hurgs un reits die Ruthe ſchwingt, ſo wäre die angenehme ſerblicken. Man dachte nur an einen Sturm-

Situation vollſtändig veranſchaulicht, deren ſich angriff, nicht an den Handſtreich, der durch ver
Hmnitlagt 9 ühr unſere Stammesgenoſſen in den öſterreichiſchen kleidet eingeſchmuggelte Feinde ausgeführt werdenint „zur en Erbländern“ erfreuen kann. Als es den Widerſachern des Deutſchthums
er Vorstander Vors Fürwahr die Deutſchen Oeſterreichs haben für und des Liberalismus gelungen, den etwas ſtarr

den Staatsgedanken in dieſem Miſchreiche ſo viel köpfigen Czechen begreiflich zu machen, daß ſte
gethan, daß ihnen nichts mehr zu thun übrigſin den Reichsrath eintreten müßten, um die

leibt. Sie zogen Oeſterreich von dem Abgrund Deutſchen niederzuſtimmen, daß ſie dabei keines
mittags ConcordatAbſolutismus und des Staats wegs auf ihre föderaliſtiſchen Velleitäten, guf die

r a ankerotts zurück, in den es nach dem verpfuſchten Erfüllung ihres Traumes von den „Ländern der

mgskaſſe

t

Wreetoriam. eldzug von 1859 hineinzuſtürzen drohte. Sie Wenzelskrone“ zu verzichten brauchten, da war
R ben die mehrfache konſtitutionelle Wortbrüchig- die libergle Verfaſſungspartei ſchon geſchlagenuratio keit die Siſtirung der Verfaſſung unter Beleredi, Es konnte die verbundene Racen und politiſche

end die Durchbrechung derſelben durch Hohenwart, nur Reaction ſich auf eonſtitutioneller Grundlage etab
est. mit legalen Mitteln bekämpft und ſind hierbei liren und es begann die jeſuitiſche „Verſöhnungse nicht zum Aeußerſten gegangen. Sie geſtanden Aera“ das Cabinet Taaffe, welche man heute

Veroin. den Duglismus zu die Scheidung von Un nur mehr mit Hohn als ſolche bezeichnet.
garn in Rechten, nicht in der Pflicht der
hauptſächlichen Verſorgung des ganzen Staats
weſens als man denſelben für unerläßlich er

Politiſche Aeberſicht.
bin klärte Sie haben von Anbeginn auch die Sorge Finanzminiſter v. Scholz hatte am Neujahrs

tie en für Ordnung im Reichshaushalte übernommenſtage die in Berlin anweſenden Miniſter und
u und mit gewiſſenhafter Aengſtlichkeit ſich dieſer Geheimräthe Preußens und anderer Bundesſtaaten

Aufgabe unterzogen. Dabei trugen ſie willig die zu einem Feſtdiner verſammelt. Das ſeien
Mehrkoſten der Landesverwallungen in den ſagt die „Norddeutſche“ die berufenſten
„paſſiven“ Provinzen, in Galizien, Krain, Dal- Repräſentanten des neuen Deutſch
matien u. ſ. w. Sie arbeiteten für Herſtellungſland! Das paßt ganz in das von dem Blatte
einer beſſeren Schule, die nicht nur ihnen, ſondern vertretene Syſtem, wonach die Vertreter des deutſchen
guch den Winkelnationalitäten zu Gute kam. Volks im neuen Deutſchland nichts mehr zu
Sie führten allein den ſchweren Kampf gegen die gelten haben Die Herren haben im preußiſchen
Uebergriffe eines von Hofcliguen und Feudal Finanzminiſterium das 50. Geburttsfeſt des
herren unterſtützten Clerus Kurz und gut, ſie deutſchen Zollvereins gefeiert; ob ſie auch dazu
ſuchten Oeſterreich zu einem finanziell geordneten, beſonders „berufen“ waren Durch den Zollver
der modernen Kultur nicht fremden, die Ent ein wurden höchſt ſchädliche Zollſchranken zu Falle
wickelung aller Nationalitäten fördernden Bürger gebracht, und Herr v. Scholz hat ſelbſt citirt,

ſtaate zu machen. welcher Jubel herrſchte, als die Frachtwagen, die
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Durch die Publikation der jüngſten Zeit iſt
glücklicherweiſe darüber Klarheit verſchafft worden,
daß es nicht gelungen iſt, den deutſchen Kron
prinzen mit in die Verantwortung für die gegen
wärtige Kirchen politik hineinzuziehen. In
deſſen geht dieſe Politik luſtig weiter. Herr v.
Schlözer verhandelt nach der „Germania“ ſchon
wieder darüber, nicht mehr, welches Stück der
Maigeſetzgebung demnächſt der Curie geopfert
werden ſoll es ſteht ſchon feſt, daß es ſich
um das Geſetz über die Vorbildung und
Anſtellung der Geiſtlichen handelt
ſondern darüber, auf welche Weiſe die Ab
änderung erfolgen ſoll. Das Reſultat dieſer Ver
handlungen ſoll dem Abgeordnetenhauſe ſo zeitig
zugehen, daß das Geſetz noch vor Oſtern feſtge
ſtellt werden kann.

Drotz aller offiziöſen Dementis hält man in
politiſchen Kreiſen daran feſt, daß die Stellung
des Staatthalters der Reich slande ernſtlich er
ſchüttert und daß ſein Rücktritt eine Frage nicht
ferner Zeit iſt. Feldmarſchall Manteuffel hat
ſich aber durch frühere Verdienſte nach oben hin
eine Stellung errungen, welche ihn mit beſonderen
Rückſichten behandeln läßt. Man wird wohl die
jetzigen Waſſer erſt ablaufen laſſen, ſo daß die
bekannten „Geſündheitsrückſtchten“, die übrigens
nicht ganz übergründet ſein mögen Manteuffel
iſt 1809 geboren zu einer Zeit auftreten
können, die dem Rücktritt den Anſchein vollkom
mener Freiwilligkeit geben.

In Oeſterreich Ungarn bereitet ſich gegen
wärtig eine Miniſterkriſis vor. Der unga
riſche Miniſterpräſident Tisza verwirft den Vor
ſchlag des Juſtizminifters Pauler, das Miſchehe
geſetz zu vertagen; er will zum 4. d. nach Wien
kommen, um die Demiſſton des geſammten Kabinets
anzubieten, falls ihm nicht Genugthuung darüber
wird, daß zehn öſterreichiſche Magnaten von
klerikalfter Geſinnung und einflußreichſter Stellung
am Hofe ihre Berufsbriefe ins ungariſche Ober
offiziell verlangt haben. Der königliche Kom
miſſar für den Wiederaufbau von Szegedin,
Ludwig Tisza, iſt anläßlich des jetzt nahezu
vollendeten Wiederaufbaues von dieſem Amte ent
bunden und mit dem Prädikat de Szeged“ in
den Srafenſtand erhoben worden.

Nach dem militäriſchen Erfolge, welchen die
Franzoſen durch die Einnahme von Sontay
in Tongking erzielt haben, können ſte nunmehr
auch einen diplomatiſchen Erſolg in Tuneſien
verzeichnen. Die italieniſche Regierung
ſträubte ſtch bisher, das franzöſiſche Protektorat
über die Regentſchaft inſoweit anzuerkennen, daß
ſte in die Aufhebung ihrer Konſular-
ge richtsbarkeit eingewilligt hätte. Dieſe Zu
ſtimmung ſteht nunmehr in ſicherer Ausſicht der
Miniſter des Auswärtigen, Mancini, wird der
Deputirtenkammer den bezüglichen Geſetzentwurf
ohne Verzug vorlegen. Die engliſche Regie
rung hat bereits durch ein telegraphiſch ſignaliſirtes



Dekret die Konſulargerichtsbarkeit aufgehoben. o. Albedyll. Gegen 11 Uhr begaben ſich die Produckion werthvoller Conſumartikel, als Fleiſch, Mobili

Die Verhandlungen zwiſchen Frankreich und kaiſerlichen Majeſtäten mit den Mitgliedern der Milch, Butter und Käſe verſchoben worden. in 2
Jtalien haben erſt in den letzten Tagen zum Ab- königlichen Familie und deren Gefolge c. nach Freilich wird jenen Landwirthen, welche in richtiger 9
ſchluß geführt. Aus Tongking liegen heute der neuerbauten Dankeskirche am Wedding Würdigung dieſes den Getreidebau eingeſchränkt witgoch er
keine weiteren Nachrichten vor. Jn Paris hat platz, um daſelbſt dem Einweihungsgottes haben, das Getreide, welches ſie nun zum großen ln der 5 Be
die offigielle Nachricht, daß der Marſch gegen dienſte beizuwohnen. Nach der Rückkehr von Theil für ihre Wirthſchaft ſelbſt kaufen müſſen, ehe
Baceninh verſchoben ſei, allgemein enttäuſcht; man dort empfing der Kaiſer mehrere höhere Militärs, durch den Zoll vertheuert. mee St.
giebt verſchiedene Erklärungen. Der „National“, ertheilte Audienz und unternahm darauf eine (KüſtenEiſenbahn.) Bekanntlich iſt un ein
der ſonſt gut unterrichtet iſt, ſagt, in Ermangelung Spazierfahrt durch den Thiergarten. Den geſtrigen in den letzten Jahren nach und nach eine ſtrate- rer n
genauerer Nachrichten glaube er, der geringe Sag hatten die allerhöchſten und höchſten Herr giſche Küſtenbahn von Hädersleben bis nach n
Waſſerſtand ſei Schuld an der Verzögerung ſchaften anläßlich des Todestages weiland König Meinel entſtanden, von der am 22. v. M. c gale gede

Die ſpaniſchen Cortes haben am 2. d. Friedrich Wilhelm IV. in aller Stille und Zurück 54 Kilometer lange Sekundärbahn von Wismar Ehe Luler Ofen
ihre Sitzungen wieder aufgenommen. Zuverläſſtge gezogenheit verlebt. über Doberan nach Roſtock eröffent iſt. Nur die n du
Meldungen ſtimmen darin überein, daß der Bruch (Ueber den Neujahrsempfang bei etwa 74 Kilometer lange Strecke von Roſtock bis i n 1
zwiſchen der dynaſtiſchen Linken und derſgem Kaiſer) wird aus Hofkreiſen nachträge Stralſünd iſt bisher noch ohne direkte Küſten n
Partei Sagaſta endgiltig iſt. Der König iſt lich bekannt, daß der greiſe Monarch trotz der bahn und die preußiſche Regierung beabſichtigt Kr
nunmehr vor die Alternative geſtellt, entweder anſtrengenden mehrſtündigen Gratulationscour mit deshalb, der „Neuen Pr. Ztg.“ zufolge, den Bau l
unter Beibehaltung des bisherigen Kabinets Poſada bhewunderungswerther geiſtiger und körperlicher einer direkten Sekundaärbahn an der Küſte über fus III

Herrera die Cortes aufzulöſen oder ein von der Friſche erſchien. Formliche Anſprachen der ein Ribnitz und Damgarten. Wenn dieſe Strecke er
Kammermehrheit deſignirtes neues Miniſterium ſelnen Gruppen, welche ihre Glückwünſche dar baut ſein wird, ſo können alsdann Geſchütze und alszu berufen. brachten fanden nicht ſtatt. Bet dem Erſcheinen Druppen von der jütländiſchen bis nach der gtüoh

Aus London ſchreibt man unterm 1. d. M. der Generalität blieb es nicht unbemerkt, daß der ruſſiſchen Grenze längs der Oſtſeeküſte ununter
Die ägyptiſche Frage hat mit dem Eintritt Kaiſer mit beſonderer Herzlichkeit längere Zeit brochen befördert werden. u d verſtehen.
des neuen Jahres eine äußerſt ernſte Geſtalt an mit den Generalfeldmarſchall Grafen Moltke ſichh (Hie königl. preuß. Generallotterie n n
genommen und mehr als ein Anzeichen ſpricht unterhielt. Auch mit den Botſchaftern ſprach der direction) hat nach der „Voſſ. Ztg.“ an die ln vom an
dafür, daß die im Sudan ausgebrochene Be Kaiſer lange und beſonders lebhaft. Auch in Untereinnehmer, welche namentlich in kleinen haut glur Rr.
wegung von Baker Paſcha ganz richtig „als ein dieſen Kreiſen wurde die Haltung des Kaiſers be Städten und auf dem Lande eher einen Einblick ln nfurchtbarer religiöspolitiſcher Aufſtand bezeichnet wundert. Der Monarch ſoll Anlaß genommen in die Verhältniſſe ihrer Spieler haben eine Eonnabend de
worden, „deſſen wahrer Charakter in Europa haben, dem italieniſchen Botſchafter wiederholt Verfügung ergehen laſſen, durch welche dieſe zu nachm
rechtzeitig verſtanden werden ſollte. Es handelt ſeine beſondere Genugthuung über den Empfang Berichten daruber aufgefordert werden, welche hlnzetalber im
ſich nicht nur um die Gefährdung Aegyptens, es des Kronprinzen in Rom auszuſprechen. Standen und Vermögensklaſſen die Spieler meiſt m n d
handelt ſich in weit höherem Grade nöch um die (Or Eduard Laskerd iſt einige Tage angehören ob dieſelben die Einſatzbeträge zum ehe ſollen a
Bewegung, welche die ganze m aho medan tiſcher Weihnachten nach einer mehemonatlichen Tour Nachtheil ihrer wirthſchaftlichen Verhältniſſe leiſten, thr ver
Welt zu ergreifen beginnt und die einen furcht dur G die Beeengte R Staaten wieder in Rewvork ſich dadurch mit Schulden belaſten u. ſ. w., end alt herſechert we

eingetroffen und wird dort bis Ende Januar, lch, ob von dem Lotterieſpiel eine demoraliſtrende e
baren Kampf zwiſchen dem Jslam und den occi
dentaliſchen Culturvölkern bedenklich nahe rückt. wo er ſeine Ruckreiſe nach Deutſchland antritt, Wirkung zu verſpüren ſei.Ganz Europa iſt dadurch bedroht. Frankreich er wellen n große
und Spanien dürſten, wenn ein moslemitiſcher e mAufſtand ausbricht, in Nordafrika alle Hände voll (Serevangeliſche Oberkirchenrath) Provinz und Amgegend ar

hat anläßlich der Lutherfeier noch vor dem Jahres L tſchluſſe an ſämmtliche evangeliſchen Geiſtlichen m er e e Akt ſfort zu beziehen
Paciſicirung ſeiner islamitiſchen Unterthanen ein e u e eine Anſprache erlaſſen, Monate drei Fiſchottern im Gewicht von 7, 8 und r Mnt
Auſgabe r ſch, v ſeine San ne mit r n das Jahr in welches der vierhundert 11 Kilo in der Saale zu erlegen. Die Prämie un t zu vern
Bangen erfüllen muß e Chriſtenverfolgung jährige Gedächtnißtag der Geburt Luther gefallen iſt, on 6 Mark pr. Stück vom FiſchereiVerein aus
in der europäiſchen und aſtatiſchen Dürkei würde nicht veſchließen, ohne unter Dank gegen Gott den Herrn geſetzt, kam dem glücklichen Jaäger als Weihnachts ad ütrasee
aber alle Culturvölker Europas zur Löſung der unſerer Freude darüber Ausdruck zu geben, daß dieſe deſſen ſehr gelegen. Abe in zuverläſſi

c
allge Feier in unſerer evangeliſchen Landeskirche eine ſo allge 5 Whnung der I. Jorientaliſchen Frage herausfordern e meine und erhebende Theilnahme gefunden hat. Jn allen m ſchweres Unglück hat am Sonntag die Mat erſte El

meinen Krieg heraufbeſchwören, deſſen Umfang Hrovinzen in Stadt und Sand, haben es ſich die Geiſt- Familie des Commerzienraths Naumann in Jlme- e bii
bei den am goldenen Horn in Frage kommenden ſichen und Gemeiden angelegen ſein laſſen, das Feſt wür n au betroffen, indem die beiden jüngſten Söhne M huſe Reumg

Intereſſen und der Lüſternheit nach der Erbſchaft dig n Gotkesdienſte und Vorträge mannig beim Schlittſchuhlaufen einbrachen und nur der n ſofort zu verm
des „kranken Mannes“ ſich gar nicht vorherſehen acher Art haben dazu gedient, nicht blos das Bild des füngere von einem jungen Mann mit eignet n

5 gottgeſegneken Reformators, ſondern vor Allem das, was S nonläßt. Leider ſcheinen die Fanatiker in Kon Gott r e e Rüſtzeug gewirkt hat, dem Lebensgefahr gerettet ward. Die ältere hat ſeinen e

zu thun bekommen England hätte in Indien
und in Aden, von Aegypten abgeſehen, mit der

S

ſtantinopel die Oberhand über die verſtändigen ebangeliſchen Volke vorzuführen. Die dabei zu Tage ge Tod im Waſſer gefunden. e V geleer
Rathgeber in der Umgebung des Sultans zu ge tretene allſeitige Begeiſterung, welche ſich auch in dem Unſere Leſer erinnern fich vielleicht noch der ſehen e
winnen und im HildizKiosk ſollen, einer Meldung e e e e vor etwa I Jahren erfolgten Aufhebung einer e
der „Standard“ zufolge bereits die Pläne für einen Einmüthigkeit e Evangeliſchen giebt. Auch darf man Reſtauration mit weiblicher Bedienung in Aſchers Ein
allgemeinen panislamitiſchen Aufſtand geſchmiedet zu Gott hoffen, daß in dieſen feſtlichen Tagen manches leben, ſo wie der daran ſich ſchließenden Unter M körer Wohnung
werden. Die Ulemas beſchloſſen bei einer jüngſt edle Saakkorn aus Gottes Wort auf fruchtbaren Boden ſuchung reſp. Amtsentſezung mehrerer Polizei en

G zu begiehee gefallen und dem evangeliſchen Volksleben manche tieferabgehaltenen Verſammlung V ſore die u gehende Anregung gegeben worden iſt. Nun gilt es aber beamten. Jm Juni v. J. verurtheilte das Land
den beſten und intelligenteſten Kreiſen gewählt anch, Alles zu wahren und zu pflegen, was den evange gericht in Halberſtadt in dieſer Angelegenheit
werden ſollen, nach allen Gegenden zu ſenden, liſchen Glauben beleben und vertiefen, die gute Sitte er u. A. auch den früheren Polizeicommiſſar u
wo Muſelmänner leben, Indien eingeſchloſſen, e n n den n r m drei Polizeiſergeanten. Dieſelben haben den Gnd
um einen gleichzeitigen Auſſtand e und e Gehtn en e e See e en denweg mit Erfolg beſchritten, denn mittelſt aller
den heiligen Krieg zu prebigen. Jn Aegypten Wir rufen dieſelben hierdurch auf, daß ſie insgeſammt höchſten Erlaſſes iſt die Strafe des früheren Po n Whrun de
ſelbſt nehmen die Dinge eine Geſtalt an, welche eder an ſeinem Orte und nach den Bedürfniſſen ſeiner lizeicommiſſars Klewitz von 1 Jahr 3 Monaten m ſpr. l Aprf
eine Jntervention Englands nur als eine Gemeinde, Alles, was in ihren Kräften ſteht, thun um Zuchthaus in 9 Monat Gefängniß umgewandelt hen5 den Segen der Luthertage für die Zukunft feſtzuhalten Wie uFrage der Zeit erſcheinen läßt. Und die gelegten Keime zu fruchtbringender Entfaltung zu und der Verluſt der Ehrenrechte S Jahre) auf Euhe n

et bringen. Vergeſſen wir nicht, daß es für unſere Kirche e en e Die Strafe des früheren Po
einen geſegneten Fortgang nur geben kann, wenn in ihr lizeiſergeanten runemeyer wurde um 9 MonatDeutſchland. die Geiſtes und Lebenskräfte wirkſam bleiben, denen ſie die des Peulecke um 2 Monate und die des

s
n

n Kiteres Na

h

S Hofnachtichten) u r e nJanuar, wird berichtet Se. Majeſtät der Kaiſer Freilich das Beſte muß der Herr, deſſen Kraft in den die aberkannten bürgerlichen Ehrenrechte wieder hen b

nahm im Laufe des geſtrigen Vormittags den Schwachen mächtig iſt, dabei thun. Jhm und ſeiner verliehen.
Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher Barmherzigkeit ſei unſere Landeskirche beſtens empfohlen Die Strafkammer zu Osnabrück verur
entgegen, empfing einige Offtziere, arbeitete mit (Jm hand wirthſchaftlichen Minitheilte dieſer Tage den Kaufmann Wilhelm Roll
dem Chef des Civileabinets, Wirkl. Geh. Rath ſt erium) iſt man neuerdings auf eine Förde kemper aus Melle wegen Beleidigung des Klaſſen
H. Wilmowoski, und ertheilte der aus dem Thalefrung des Unterrichts an den höheren lehrers zu der ſchweren Strafe von drei Monaten
zu Halle hier eingetroffenen Deputation der Salz landwirthſchaftlichen Lehranſtalten über Gefängnis Eine ſchulpflichtige Tochter des VerurwirkerBrüderſchaft, behufs Entgegennahme deren Molkereiweſen beracht. Es iſt dies von theilten war im vorigen Monat von ihren Lehrer hage
Glückwünſche gelegentlich des Jahreswechſels, die großer Wichtigkeit, da viele unſerer Landwirthe nicht ohne hinreichenden Grund gezüchugt, auch Wien v

nachgeſuchte Audienz. Bald darauf hatte dieſe im Punkte einer rationellen Zubereitung von durch Verſetzen auf einen niedrigeren Klaſſenpla rDeputation die Ehre, auch von den kronprinzlichen Butter und Käſe noch zurück ſind und dieſe Zu fernerweit beſtraft worden. Rollkemper begab ſich di in vo
Herrſchaften empfangen zu werden und Höchſt bereitung noch immer nach einer von den Vor hierauf in die Wohnung des Lehrers und t ne
denſelben ihre Geſchenke übermitteln zu hurfen. fahren ererbten Weiſe nach Gewohnheit und ſchimpfte dieſen, wiederholte die Beſchimpfu n

Heute Vormittag nahm Se. Majeſtät der Sanction ohne jedes wiſſenſchaftliche Verſtändniß auch anderen Tages auf offener Straße, als g in
Kaiſer zunächſt den Vortrag des Hofmarſchalls vornehmen. Unter den beſtehenden Verhältniſſen Lehrer in Begleitung einer großen Zahl SGrafen Perponcher entgegen und arbeitete hieraufſiſt der Schwerpunkt unſerer Land wirthſchaft mehr lerinnen an ſeinem Hauſe vorübergin hü ln G

mit dem Chef des Militarcabinets, Generallieutenant und mehr von der Getreideproduction zu der n e s e
khehen,
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ben den GOne I GEGlobigkauer Strasse 5 iſt ein Logis ſofort be
i J

mittelſt aller

und die des n

h r Ein größeres Logis iſt zu vermiethen, ſofort oder
ehre

gt, auch
ſſenplatz

Mobiliar -Auckion
in Werſeburg.

Mittwoch den 9 d. von vormitt. 9 Uhr an,
ſollen in der seitherigen Wohnung der verſtorbenen
Frau Prof. Tuch, Berger'sche Brauerei hier, 4
Mahag. Sophas, 3 mit rothem Plüſchbezug, 2 große u,
G dergl. andere Stühle mit dergl. Bezug, 1 Damen
ſchreib-, 1 Eß, ein Sopha und div. andere Tiſche, 1
faſt neuer Buffetſchrank, 1 Trümeau und div. andere
Spiegel, 1 Mahag- und 1 hellpol. Glas, 2 Kleider
und 1 Küchenſchrank, gute Bettſtellen mit Matratzen,

a. 15 Stück gute Federbetten, 1 großer Plüſchteppich
I weißer Berliner Ofen, div. Porzellan, zu ca. 12 Fen

ſtern gute Gardinen mit Lambrequins und dergl. mehr
meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den I. Januar 1884.
A. Rindfleisech,

Kr.-Auct. Comm. u. Ger.-Taxator.

Haus- unclk Feldgrund-

stücks verkauf.
Das der verſtorbenen Wittwe Wilhelmine Meiſter in

Menſchau Nr. 15 geſchloſſen gehörige Haus, beſtehend
aus 4 Stuben, 4 Kammern, Küche, nebſt Scheune mit
Stallung, Hofraum und Garten, ſowie ein Feldplan in

a

Meuſchauer Flur Nr. 167 der Karte, 2 Morgen ent
haltend, ſoll

Sonnabend den 19. Januar k. J.,
nachmittags 2 Uhr,

erkauft werden. Die Bedingungen werden im Termine

empfiehlt ſich bei billigſter Proviſionsberechnun

sorten und Wechselm,

Besorgung neuer Zinsbogen,

Zur

e

behör iſt zu vermiethen und zum 1. April a. c. zu be
ziehen Gotthardtsſtraße Nr. 18.

Saalſtraße 12 iſt ein Logis nebſt Zubehör von
jetzt ab zu vermiethen und 1. April 1884 zu beziehen.

Zwei Logis, im Preiſe von 50 reſp. 28 Thlr., ſo
wie eine Kellerwohnung reſp. Werkſtatt ſind zu ver
miethen und Oſtern zu beziehen.

K. Lindner, Friedrichſtraße 8.
Gotthardtsſtrahe Nr. 8 ſind noch Wohnungen zu

vermiethen und 1. April zu beziehen.
Eine Wohnung und Werlſtatt iſt zu vermiethen, die

Werkfſtatt kann ſofort, die Wohnung bis 1. April be
zogen werden. Näheres Oelgrube 9.

Zwet Wohnungen, eine größere und eine kleinere
ſind an ſtille Leute zu vermiethen und 1. April 1884
zu beziehen Roſenthal 15.Markt Nr 7 iſt die 3. Etage, beſtehend aus 1
Stube, 3 Kammern, Küche und ſonſtigem Zubehör, an
ruhige Leute zu vermiethen und ver I. April zu beziehen.

Ein Logis, Preis 30 Thlr. iſt zu vermiethen, I.
April zu beziehen Mälzerſtraße Nr. 10.
Die zweite Etage in meinem Hauſe
kann per J. Juli bezogen werden.

G. öVn e.Gotthardtsſtraße
Eine freundlich möblirte Stube nebſt Kammer iſt zu

vermiethen und ſogleich zu beziehen

Windberg Nr. 10.
Eine alleinſtegende Perſon ſucht ſofort eine kleine

Stube und Kammer. Preis 15 Thlr. Offerten unter
P. in der Exped. d. Bl. niederzuleger.

öffentlich verſteigert werden.

Ein großes Lauferſchwein

e Gotihardtsſtraße 37.
Blattes.

Wohnung per I. April 1884 zu vermſerhen Bahn

Gleichzeitig ſollen an dem vorgenannten Tage nach
mittags 3 Uhr verſchiedene Möbels und Hausgeräthe

Meuſchau, den 18. Dezember 1883.
Die Erben

iſt zu verkaufen Vorwerk Nr. 12.
Erſte Etage iſt für 48 Thlr. zu vermiethen, 1 April

Ein großer Laden mit geräumigem Vogis, gute Ge
e iſt zu vermiethen. Näheres in der Exped.

Brauhausstrasse 10 iſt die Hausmannswohnung
im Hofe an zuverläſſige Leute zu vermiethen.

hofsſtraße 1, erſte Etage. Preis 350 Murk.
Näheres bei J. Schönlicht-
Jm Hauſe Neumarkt 36 ſind zwei Familienwoh

nungen ſofort zu vermiethen und 1. April 1884 zu be
A. Krumpe, Bureau- Vorſteher

Billiger Fischverkaul.
Karpfen, Hechte, Schleie und allerhand Sgalfiſche

empfiehlt

Paul Hippe, Fiſcherſtr. 7.
Gotthardtsſtraße Nr. 13 ſind 2 Wohnungen im

im Ganzen oder getrennt zu vermiethen und 1. April
zu beziehen. Näheres bei

J. G. Hippe, Gotthardtsſtraße 18.

Miüm Laden
mit ſchöner Wohnung iſt für 95 Thlr. wegen Krankheit
der jetzigen Jnhaberin zu vermiethen und zu Oſtern oder
auch früher zu beziehen.

P. Renno, Oelgrube.
Ein Logis von Stube, Kammer und Küche iſt zu
ermiethen grosse Sixtistrasse 14.

ehbar. Näheres Hallesche Strasse 22
Eine Wohnung, beſtehend aus Stube, Kammer und
Küche, iſt pr. 1. April d. J. an ruhige Leute zu ver
mniethen Naumburger Strasse 1 e.

Möblirte Stube und Kammer ſofort zu vermiethen
Brühl 6 2 Treppen.

e Logis iſt ſofort zu vermiethen Neumarkt 56.
u erfragen Roſenthal 4

Friedrichſtraße 8 iſt die zweite Etage pr. I. April
c. zu vermiethen.

Näheres bei J. Schönlieht.
Eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, 2 Kammern,

M Füche, Keller u. ſ. w., iſt zu vermiethen und 1. April
d. J. zu beziehen Lauchſtädter Str. 6 b.

Eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, 3 Kammern,
Küche und Zubehör, iſt Lindenſtraße 7 im Hinterhauſe
u vermiethen und 1. April zu beziehen. Preis 65 Thlr.

E. Rindfleisch.

Ofern beziehbar Friedricustrasse 13.
Eine Wohnung von Stube, Kammer, Küche und Zu

behör, desgl. eine Erkerſtube an ruhige Leute zu ver
miethen, Oſtern beziehbar Oelgrube 5.

Gr. Ritterſtraße 19 iſt eine Wohnung mit allemZubehör zu vermiethen. r n

Ein Fogis
Don 2 Stuben, 2 Kammern, Küche und Zubehör, in der

Etage, iſt an ruhige Leute zu vermiethen und T.

Täglich friſcher Kalt
Egetteſtratze 13, vis 2 vis der früheren

Albert Kayser,

Uhr-Nachtlampe.
Einem hochgeehrten Publikum empfehle ich obige, nach

einem neuen und äußerſt einfachen Syſtem hergeſtellten,
verhältnißmäßig billige Nachtlampe, welche gleich-
zeitig als erleuchtete Nachtuhr dient, angelegent-
lichſt

Für Merſeburg und Umgegend iſt mir der Allein-
verkauf übertragen.

Achtungsvoll

R. Müller, Klempnermeiſter,
Dom 4.

Alle Sorten Oefen
empfiehlt H. Müller jun.,

Schmaleſtraße 10.

Viſitenkarten
100 Stück von 1 Mk. an empfiehlt

F. Karius, Brühl 17.
Kinder wieback,

nach ärztlicher Vorſchrift bereitet, empfiehlt
G. Schönberger, Gotthardtsſtr. 14/15.

Kommt und ſtaunet!
3 bis 5 hochfein ſchmeckende ſaure

Gurken für 10 Pf. ſowie Pfeffer
gurken billig und ſchön bei

Frau ind set,Ahril zu beziehen. Preis 70 Thlr.
Ortmann, Markt 5.

S

Seitenbeutel.

An- und Verkauf von Werthpapieren, Sparkassenbüchern, Geld-

Einlösung ſämmtlicher zahlbarer Zins- und Dividendensecheine,

Verloosungs- Controle ſämmtlicher Werthpapiere unter Garantie-Deber-
nahme nach den Sätzen der Reiehsbank,

Ertheilung von Wechsel-Darlehen,
Annahme verzinslicher Gelder ete. ete.

Eine Wohnung, 3 Stuben, Kammer, Küche und zu

g zum

tube nebſt Kammer zu vermiergen
Burgſtraße 4, 2 Treppen.

icher u. ſchnell iſt die Wirkung der aus der ſehr
heilſamen Spitzwegerichpflanze hergeſtellten
und überall hoch geſchätzten M. act. 1296/10

pitzwegerich- Bonbons
von ſictor Schmidt KSöhne, Wien,
bei Huften, Heiſerkeit, Verſchleimung, Ka
tarrhen c. Depot bei Paul Mareksecheftel,

ſowie alle andern weiblichenSohneidern, Handarbeiten können junge
Mädchen vom Lande bei freundlicher Penſion erlernen

Wo ſagt die Exped. d. Bl.

Garneval Vastnacht! Prachtvolle,
fürstlich- elegante Costüme aller Art,

äusserst billig; aber nicht zu verleihen.
Cotillon- Gegenstände

Masken, Besatzborden, Schmucksachen, Stoffe etc.
Knallerbsen. Garneyalistische gemalte Bilder zur
Saal Decoration (Lebensgrösse) à 3 Mark höchst Ko-
misch u. originell. Carneyals-Gesellschafts Mützen.

Carnevals- Artikel jeder Art!
Theater-Decorationen, auf Stoff gemalt.

Reichhaltige Preis-erzeichniſſe gratis u. francs.

Bonner ahnen ſfa brille
in BONMN a. Rhein

ma

S Tanzunterricht
im Schützenhauſe.

Den vielen Nachfragen zu genügen, bin ich geſonnen,
für die geehrten Bewohner Merſeburgs und Umgegend
einen Tanz Curſus im hieſigen Schützenhauſe zu er
öffnen. Der Curſus beginnt Mittwoch den d. Mi.,
präcks 7 Uhr abends Gefällige Anmeldungen von
Damen und Herren jeden Alters erbittet

Ad Bröbe, Tanzlehrer.
NB. Privat Unterricht zu jeder Zeit. Honorar billig.

Conſum- Verein Alerſeburg,
D. Gr.

Wegen Abhaltung der Jnventuren am Sonntag den
6. Januar er. ſind die Läden der einzelnen Magazine
von früh 9 Uhr ab für den Verkehr geſchloſſen.

Die Abgabe der Contre Marken findet an demſelben
Tage von früh 9 Uhr an bis 2 Uhr nachmitrags in dem
Vereinslocale, Windberg Nr. 4, 1 Treppe, ſtatt.

Die Stgtytenbücher ſind gleichzeitig abzugeben.
Der Vorstand

Geſammtſt. freie kirchliche
Vereinigung.

Tagesordnung für die am 8. d. M., abends
8 Uhr, im „Tivoli“ ſtattfindende Verſammlung.

Jahresbericht und Bericht über den Stand der Ver
einskaſſe, Mittheilung auch über den Erfolg der Aus
ſendung von Kindern in das Soolbad Elmen.
Verſteigerung des Jahrganges 1882 der Zeitſchrift
des Deutſchen Paläſting-Vereins, ſowie von einer
großen Lutherbüſte, 12 Lutherinſchriften, 2 Luther
wappen und eines Notenhefts „Luthermarſch“ von
Ueberle.
Vortrag des Herrn Konſiſtorialraths Leuſchner über
„Warum unterblieb in den Zeiten der Reformation
die Bildung einer evangeliſchen Gemeindeverfaſſung
And welches waren die Folgen dieſer Unterlaſſung

4) Wahl eines neuen Vorſitzenden
Um zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder wird gebeten
Männer, welche nicht Mitglieder ſind, ſteht für dieſe

Verſammlung ebenfalls der Zutritt offen.
Merſeburg, den 3. Januar 1884,

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr.
Montag den 7. Januar 1884, abends 8 Uhr,

Nachtiub ung
Abbruch der Gebäude auf zwei Grundſtücken.
Verſammlungsort: Geräthehaus.

2)

3)

Der Beuerlöschdirectore



Die Reſtheſtände von w eDienſtag den 8. Januar 1884, abends 8 Uhr,Winterm änteln t
Singeſtunde

Sonnabend de den 5. d. M., von abends 8 Uhr ab, des ſeuchen

xeinpſiehlt unter Einkaufs-Preis. geh e 4 ſt Kern ähl
Der Vorstand

J. Schönlicht. e
Der Turntwart.

Algen Parn Ferein.Hierdurch zeige ergebenſt an, daß ich in den bisher von der Verkaufs-
ſtelle der Kaiſerl. Tabakmanufactur innegehabten Lokale ein

Den Mitgliedern zur Nachricht,Eigarren- und Tab ak- Geſ chä S daß en Jengar I a
Lröffne und empfehle mein Unternehmen dem Wohlwollen des geehrten Publikums unſer neuer Vereinsbote

unter Zuſicherung reellſter Bedienung. Schuhmacher JockeMerſeburg, den 1. Januar 1884. Kavxl Hennicke, d hen denen e ngeſtunde,

Kaiſer Wilhelmshalle
Sonntag den 6. Jannar

Srosses Concert
ort von hieſiger Stadteapelle.

Anfang 8 Uhr. Entrée 30 Pf.Zur Aufführung kommen Ouverturen: „Die diebiſche
Elſter“ von Roſſint und „Luſt und Leben“ von Maukelt(Novität); Solvs: „Poſtillons Liebchen“, Lied für Trom

pete von Neßler; Conzert- Polka für 2 Violinen von
Lumby; vwetee 9 muſikaliſche Steckbrief“ von
Hamm; Fantaſie Ob. „Der Weffenſchmied“ von
Lortzing. Krumbholz, Stadtmuſikdir.
Zur Tanzmuſik in Meuſchau

Sonntag den 6. Januar ladet ſende ein

S S R Pohle.e rig Kaiser Wilhelmshalle,a brive
Breslau

(2 Cogchaſto)
Hannover

F Königsh. P.
Sonntag den 6. Janvar von früh 9 Uhr ab

Speckkuchen.Cassel Leipzig Fr. Geisler.Danzig PotsdamDresden e Rostock e Rischgarten. eFrankfurt a/0, Filea ſe ges Stettin e n d r Von re 7 Uhr ab
S 5 w zum geltänzchen hö ein Ullrich.Oswali Mierschen eine Ocas.e Von 90 Pf. pro Liter an Sonntag den 6. d. M., von nachmittags 3 Uhr(unter den Bedingungen geines e No- 83 und folgende Nrn.) ab Tanzvergnügen bei gut beſetziem Orcheſter (Trom

peterchor). Hermann TheileMerseburg bei Herrn O. Dmermem, Burgstr. 15. Lin ne Regtant at 1001.

Hente früh von 9 Uhr ab Salzknochen mit SauerllPelzgarnituren für Damen. e e eG
Se
S

2a Heute Abend .9 Salginochen mit MS. BiſamMuffen mit Pelzſutter 7 e2 M ff 8 Wir ſuchen zu Verpackungszwecken ca A00z Affen uſſen m 17 17 Bund geringes Schilfrohr und ea. 10
graue Oppoſum-Muffen 8 Schon ſtroh. Lehrer kann, wenn83 Illis, Scunks, Nerz, Vielſraß, Schoppen ee. zu den billigſten ind Suree Tin eene en

S feſten Preiſen. Kindergarnituren ſpotkbillig Zösohen bei Rorseburg erbitte die
Reparaturen von Pelzen jeder Art ſchnell und billig. Fiſbag r ſchulen verwaltungKrauſe, Halle aS, nr a Aufwartung geſucht.eipzigerſtraße Weißenfel er Str. 2 parterre.H. Müller jun., Klempner meiſter eher eeueh

ſuche ich eine r zuverläſſigen Kutſcher. N. Schwickert.Schmaleſtraße 10. Ein nicht zu junges vkdentüches Mädchen als Auf
Mein Lager aller Sorten Lampen, emaill. ochge- en e en San ſegne i

sohirren, vielen Haeas- und ächengeräthem bietet bei e heeg
billigſter Preisſtellung die größte Auswahl. Aer legt Wenegle ſt Jnheit i en

Deren eine Veſlage J

n n exiſtirenden Pelzſorten zu nebenſtehendem Preiscourant.Sehwarge Maſſen mit dleg. Atlasfutter u. Suaſte d Mk. Bogt kanra id1 J n Polbr:
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tung Rbeiß. Schon die erſte im Jahre 1844 in Berlin
i 26443 Lraänſtaltete Zollvereinsausſtellung eröffnete einen

Efreulichen Ueberblick über den Stand des deutſchen
t F Sewerbfleißes und übte einen mächtigen Einfiuß
parterre. auf die Weiterentwicklung der Jnduſtrie. Gleich

FFeitig gab ſte auch den Anſtoß zu einer Reihe
I Wlewirthſchaſtlicher Fortſchritte und Verbeſſerungen
theter r auf dem Gebiete der Geſehgebung und Vereins
vier hätigkeit. Schon damals wurde der Gedanke der
n l Fürſorge für die Arbeiter in denkenden Köpfen
t iſwieſe ge und durch die Begründung des „Centralver
ſnaße 41 t eins für das Wohl der arbeitenden Klaſſen“ zur
hen worden Ausführung gebracht. König Friedrich Wilhelm
Ltrasse Prach in einer Kabinetsordte vom 25. Oct,

ſein warmes Einverſtändniß mit den Be

Verfaſſung,

t faſſung ihres Volkswohlſtandes unauflöslich mit
änander verbunden und auf einander angewieſen

Beilage zu Nr. 3 des Merſeburger Correſpondenten v. 5. Januar 1884.
Das Jubiläum des deutſchen

Zollvereins.
Mit dem Anbruch des neuen Jahres 1884

ſind gerade fünfzig Jahre ſeit der Begründung
des deutſchen Zollvereins verfloſſen. Der Fall
der inneren Jollſchranken und die Herſtellung
eines freien Perſonen und Waarenverkehrs unter
der Mehrzahl der deukſchen Volksgenoſſen hatte
ſchon den erſten beiden Jahrzehnten ein ſo feſtes
Banb um Nord und Süd Deutſchland geſchlungen,
daß ſich der Zollverein als die einzige Poſition
erwies aus welcher Preußen durch die öſterreichiſche
Politik nicht verdrängt werden konnte. Preußen
mußte ſich bald nach ſeiner politiſchen Demüthi
gung in Olmütz wegen des Ablaufs der Zollver
einsverträge wieder zu einer ſelbſtändigen inneren
Politik aufraffen und ein Hort der wirthſchaft
lichen Entwicklung Deutſchlands werden, um die
materielle Exiſtenz der eigenen preußiſchen Be
völkerung zu ſicheru. Preußen unterhandelte im
Jahre 1851 mit Hannover und Oldenburg wegen
ihres Beitritts zum Zollverein, es widerſtand den
Anträgen Oeſterreichs auf Eintritt in den Zoll
verein und ging durch Neubegründung und Er
weiterung des Deutſchen Zollvereins im April
1853 wenigſtens in wirthſchaftlicher Hinſicht ſteg
reich gus der deutſchen Kriſts hervor. Zehn Jahre
ſpäter trat in Folge des Abſchluſſes des preußiſch
franzöſiſchen Handelsvertrags wiederum eine Exi
ſtenzkriſts des Zollvereins ein. Preußen ſtellte
ſeine Zollverbündeten vor die Wahl, entweder den
Handelsvertrag mit Frankreich anzunehmen oder
aus dem Zollverein auszutreten. Nur die Feſtig
keit der preußiſchen Regierung und ihr Vertrauen
auf die Unlösbarkeit des wirthſchaftlichen Bundes
entſchied einen neuen großen nationalen und frei
heitlichen Fortſchritt, denn Bayern und Würtemberg
mußten ſchließlich kurz vor Ablauf der Zollver
einsverträge doch ihre Zuſtimmung erklären.
Bald nach der Erneuerung der Zollvereinsver
iräge im Jahre 1864 ſchien es eine Zeit lang,
als könne der Main zu einer Grenze zwiſchen
dem Norddeutſchen Bunde und den ſüddeutſchen
Staaten werden aber die wirthſchaftliche Einheit
bildete die Brücke zur vollen politiſchen Einheit.
Der Zollverein wurde ſchon im Jahre 1867 aus
einem völkerrechtlichen Verbande ſouveräner
Staaten in einen unauflöslichen nationalen
Verband mit parlamentariſcher Vertretung umge
wandelt, und noch ehe es ein deutſches Parlament
ab tagten die offiziellen Vertreter des deutſchen
ordens und Südens in einem Zollpar

lamente.
So hat ſich der deutſche Zollverein als die

reale Grundlage für den Bau der deutſchen Ein
heit erwieſen und die Geſchichte des Zollvereins
iſt die Vorgeſchichte des Deutſchen Reichs gewor
den. Die Angehörigen des Deutſchen Reichs
ſind nicht blos durch ihre Sprache und politiſche

ſondern ganz beſonders auch durch
wirthſchaftliche Intereſſen und durch die Ver

Erſt ſeit der Begründung des Zollvereins hat ſich
eine deutſche Großinduſtrie gebildet, welche nicht
Nur einen großen freien heimiſchen Markt in immer
ausgedehnterem Maße zu verſorgen, ſondern auch
auf dem Weltmarkt erfolgreich zu coneurriren

ftrebungen des Centralvereins durch folgende

hilfreichen Wirkens für das Wohl der arbeitenden ſ Pfg. für Altenburg,
Klaſſen wird die vaterländiſche Jnduſtrie, die ſo
glänzend durch ihre Fortſchritte ſich auszeichnet,
zugleich eine höhere Weihe erhalten und ſich am
gewiſſeſten einen dauernden Segen ſichern.“ Mögen
dieſe königlichen Worte, mit denen die neueſte, dem
Arbeiterwohle gewidmete Botſchaft des deutſchen
Kaiſers übereinſtimmt, alle Unternehmer und Ar
beiterfreunde auch in dem neubegonnenen Jahre
an ihre ſocialen Pflichten erinnern!

Provinz und Amgegend,
Am letzten Tage des alten Jahres ereignete ſich

in Markranſtädt in der dortigen neugebauten
Zuckerfabrik leider ein ſchwerer Unglücksfall. Der

erſt an dem genannten Tage in der Fabrik in
Dienſt getreten war, ſtürzte in die Tiefe des Fahr
ſtühlſchachtes und fand dabei ſofort den Tod

Das Bedürfniß, auf der Strecke zwiſchen
Weißenfels und Dürrenberg einen für Fuhrwerk
und Vieh paſſirbaren Uebergang über die Saale

gen und Profecten Veranlaſſung gegeben. Nach

von der Bildfläche verſchwunden, geht der Beſttzer
der Grube Oebles damit um, eine Fähre ein
zurichten und iſt das Vorhaben bereits den maß-
gebenden Behörden unterbreitet. Außer Groß
Corbetha, Dürrenberg und Lützen haben noch
verſchiedene Orte der Kreiſe Weißenfels und
Merſeburg das lebhafteſte Intereſſe an einer ſolchen
Einrichtung

Am 2. März findet im Felſenkellerſaal zu
Rudolſtadt eine Ausſtellung für Geflügelzucht
und Vogelſchutz ſeitens der Verbandsvereine Apolda,

Naumburg, Rudolſtadt, Weimar und Weißenfels
ſtatt.

dem Bahnhofe in Apolda ein Hilfsbremſer da
durch, daß er von der Breinſe ſtürzte und von
dem über ihn weggehenden Zuge vollſtändig zer
malmt wurde. Derſelbe hinterläßt Frau und 4
kleine Kinder.

t Wie der S.Ztg. gemeldet wird, ſah dieſer
Tage am Wege von Kerpsleben nach Erfurt
ein Landmann zwei Kinderhändchen aus
der Erde hervorragen. Beim Nachgraben fand
man einen neugeborenen Knaben, den eine unng
türliche Mutter hier verſcharrt hatte.

zu ſchaffen, hat ſchon zu mancherlei Verhandlun ummelten, in eine große Wſſerpfuütze.
am Mittwoch

dem das zuletzt aufgetauchte Brückenproject wieder n unter dieſen Umſtänden zum Leidweſen vieler
hierbei

werden müſſen.

öffentlichen zGeſangbuch zum alleinigen Gebrauch eingeführt
worden.

Fügner aus Milzau iſt
ſelbſt als Fleiſchbeſchauerin für den Bezirk
Niederclobicau verpflichtet worden.

Am Shylveſterabend 7 Uhr verunglückte auf ſellſchaft hat die Schol ſche

a. U. mit ſämintlichein Inventar

Bernburg, Neuhaldens
leben, Quedlinburg und Schönebeck; mit 18 Pfg.
für Aſchersleben Und Salzwedel; und mit 19
Pfg. nur für Halberſtadt.

Unſere freiwillige Feuerwehr wird
am nächſten Montag Abend 8 Uhr ein Nacht
manösver veranſtalten. Als Angriffsobj cte ſind
die dem Abbruch geweihten zwei Häuſer an der
Karle und Dammſtraßenecke auserſehen. Bei der
engen Paſſage in dortiger Gegend dürfte für das
zuſchauende Publikum die Mahnung angebracht
ſein, durch eine vorſichtige Auswahl des Stand
punktes die eigene Perſon ſowohl wie auch die
Bewegungsfreiheit der Feuerwehr möglichſt zu
ſtchern.

Die Ausſthten der Eisſportluſtigen habenFeuermann Matthies aus Wittenberg, welcher ſelt geſtern Morgen einen argen Stoß erlitten

Statt des gewünſchten Nachtfroſtes heit ſich die
Temperatur der Laſt andauernd mehrere Grad
über dem Nullpunkte und verwandelte die pracht
volle Eisdecke
ſich trotz ihrer kaum drei zölligen Stärke ſchon am

unſeres Gottharetsteiches, auf der

Donnerstage eine große Menge Schl tiſchut läufer

Auch die
begonnene Verſorgung der Eiseeller

beſchäftigter Arbeiter wieder eingeſtellt

Kus den Preiſen Merſeburg und Huerfurk.

s Jn Lützen iſt ven Neujahr ab bei ken
Gottesdienſten das Provinzial

S Die verehel. Zimmermann Staude geb.
vom königl. Landrath hier

Die Querfurter ActienBierbrauerei Ge
Brauerei in Freyburg

angek uft,

Aus Dr. T. Overziers Weltker-Drognoſe
r den Monat Januar.Verlag der ße Lengfeld' ſchen Buchhandlung

in Köln.
Nachdruck verboten.)

6; Januar. Sonntag Vorherrſchend wolkig bis
trüb. Es wird allgemein wärmer, beſonders werden die
Abende bis Vornächte verhältnißmäßig milder
indeſſen möglich,
ſich um eine kurze Zeit verſchiebt.

Es iſtdaß die Wendung zu wärmerem Wetter

t Jn Gräfenhainchen überfiel am 30. v.
M. ein zu Haft gebrachter Strolch den Gefangen
wärter und brachte demſelben ſteben Meſſerſtiche bei.

Kurz vor Jahresſchluß, am 29. Dezember,
hat der Tod noch einen in den weiteſten Kreiſen
bekannten Mann, den verpflichteten Schriftenver
gleicher Herrn CommiſſtonsRath Adolf Henze
in Neuſtadt bei Leipzig, unerwartet von dieſer
Welt abgerufen.

Jn Werleshauſen wurde am erſten
Weihnachtstage der Leichnam eines 16fährigen
Mädchens aufgefunden. Der Körper zeigt mehrere
erhebliche Stichwunden.

t

Lokalnachrichten.
e

Merſeburg, den 5. Januar 1884.

der im hieſtgen ſtädtiſchen Leihhauſe ver
ſeßten und nicht eingeloſten Pfänder von Nr.
3001—4000 in der nächſten Zeit bevor. Wir
machen die Betheiligten hierauf aufmerkſam.

Die für das 1. Quartal 1884 bewilligtenſ
cztraordinären Verpflegungézuſchüſſe, ein
ſchließlich des Zuſchuſſes zur Biſchaffung einer
Frühſtücksportion, ſind für die Garniſonen des

Tag mit 14 Pfg. für Burg, Essleben, Halle a
S., Langenſalza, Merſeburg, Mühlhauſen
Th. Naumburg, a. S. mit 15 Pfg für Bitter
feld, Magdeburg, Weißenfels und Wittenberg mit
16 Pfg. für Deſſau, Erfurt, Gardelegen, Gera,
Greiz, Rudolſtadt, Sangerhauſen, Sonderehaufe

orte aus Auf dem Wege des gemeinſamen

es vierhundert Jahre,
Thal Huldreich Zwingli als der Sohn des Gemeinde
amtmanns gleichen
rethe geborenen Meili das Licht der
Martin Luther für Deutſchland war Huldreich Zwingli
für die Schweiz

Dem Vernehmen nach ſteht die Auction 28. Dezember

4. Armeecorps wie folgt feſtgeſetzt: Mann un

wurden.
Hoſpital

Vermäſchtes,
(Guldreich Zwingli.) Am Neujahrstage waren

daß in Wildhaus im Toggenburger

Namens und deſſen Gattin Marga
Welt erblickte. Was

Mit gleichem Muth und gleicher Feſtig
eit trat Zwingli für die chriſtliche Lehre in ihrer an

kundlichen Ueberlieferung ein und kämpfte gegen die Miß
bräuche, welche ſich im Laufe
ſchlichen hatten.

der Jahrhunderte einge

(Der deutſche Schooner „Aline“) von Caro
linenſiel wurde am Montag nachts von einem unbekann
ten Dampfer bei Goodwin Sand in
und ging mit der ganzen Mannſchaft,

den Grund gebohrt
den Kapitän Peckin

usgenommen, zu Grunde. Der Kapitän wurde von
iner Fiſcherſchmacke ſchwimmend angetroffen und nach

Jnſterburg,
Heute Morgen wurden hier der Liente

Brightlirgſea gebracht.
(Durch Kohlendunſt erſtickt.)

nant Neumann vom littauiſchen Ulanenregiment todt
und deſſen Gattin, geb. von Gottberg,
Zimmer liegend gefunden.
Frau angeſtellten Wiederbelebungéverſuche waren leider
ruchtlos, und am Nachmittag gab auch ſie den Geiſt

bewußlos im
Die ſofort bei der jungen

uf. Der Lieutenant N. war der einzige Sohn eines
eichen Großgrundbeſitzers in Pommern und erſt ſechs
Bochen verheirathet. Seine Gattin war eine Nichte des
derr haus Mitgliedes Grafen Schlieben Sanditten.
ltber die Veranlaſſung des beklagenswerthen Unglücks

riautet. daß daſſelbe durch ausgeſtrömten Kohlendunſt
erbeigeſü rt wurde.

(Eiſenbahnunglück) Auf der Grand Turkbahn
g Haada ſi dem 3. d. M. in der Nähe von Toxonto
wet Züge zuſammengeſteßen, wobei 17 Perſonen ſofort
ötet und eine von größere Anzahl ſchwer verletzt

Von de letzteren harben voch ſehr bald 7 im
mebrere andere liegen drffeunn los darnieder

Stendal, Tangermüde, Torgau und Zerbſt; m (iiliſtiſchee) In Peterekur t dieſerTage die Neb rführuag der 8 iche des am 28. Tez mer
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e Redar iyn, Druck Th. Rößner in Merſeburg.
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